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ZDF-Landesstudio Niedersachsen 

Studioleiter Herr Peter Kunz 

Wiesenstraße 56 

30169 Hannover 

 

 

28.08.2025 

Sehr geehrter Herr Kunz,  

liebe Redakteure, Journalisten und Programmgestalter, 

 

Suizidgefahr beim ÖRR! 

Nur durch Selbstzerstörungsbestreben scheint es erklärbar, dem anschwellenden Chor 

der Abschaffungsbefürworter mit immer schlagkräftigeren Argumenten selbst den Köcher 

zu füllen und den kritischen, wohlmeinenden Befürwortern in den Rücken zu fallen. 

Nicht nur, dass der Anspruch der Staatsferne durch die Besetzung der Gremien und den 

fröhlichen Schwung der Drehtür zwischen ÖRR und Politik bedroht scheint, 

nicht nur, dass trotz steigender Einnahmen immer weiter am Programm und denen, die 

das Programm aktiv gestalten (!) statt an den Strukturen gespart wird, 

nicht nur die einseitige Themenauswahl, die Nicht-, einseitige oder gar Falschberichter-

stattung, wie immer wieder von Aussteigern bestätigt, 

nicht nur, dass hochbezahlte ZDF-Clowns unter dem Deckmantel der Kunst- und Satire-

freiheit dem Zeitgeist nicht frönende Bürger beschimpfen und denunzieren sowie mit un-

belegten „Fakten“ gern auch Einfluss auf die Politik nehmen, 

nicht nur, dass inzwischen hundertfach Politiker als „normale“ Bürger in Talkshows mit 

Publikumsbeteiligung sitzen oder als zufällig ausgewählte Demonstrationsteilnehmer prä-

sentiert werden, 

nein: jetzt scheint der Milliardenkonzern auch noch technisch unfähig zu sein, ein Inter-

view, Bestandteil eines hundertfach produzierten Formats, störungsbereinigt auszustrah-

len. Allein die Absurdität dieser Möglichkeit der technischen Unfähigkeit gibt den ÖRR-

Gegnern allerdings viel schwerere Munition in die Hand.  

- Die Aussage, man habe die Realität abbilden wollen, wie sie sich darstellt, er-

scheint im Lichte der sonst stetigen Einordnung der Geschehnisse (wenn diese 

nicht dem gängigen Zeitgeist entsprechen) völlig unglaubhaft. 
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- Ein Fragesteller, dessen hämisches Lächeln zeigt, dass er persönliche Überzeu-

gung und Profession nicht trennen kann und sich so des Labels „Journalist“ ent-

ledigt hat – und also diesen Posten räumen müsste. (Schade, ich habe seinen 

Berichten früher gern zugehört.) 

- Eine Sendeanstalt, die dieser Ausstrahlung auch Wochen danach weder eine 

bereinigte störfreie Version noch eine öffentliche Entschuldigung folgen lässt. 

Die politisch-ideologische Schlagseite tritt hier unverstellt ins Rampenlicht. Und 

schlimmer noch: Dem (politischen) Gegner die Stimme nehmen, ihn durch über-

schreien mundtot machen zu wollen, ist ein totalitäres Mittel. Die ARD macht sich 

durch ihr Verhalten mit diesen Methoden der Störer gemein.  

Was für ein Argument für die Abschaffung des ÖRR. 

 

Für uns als Bürgerinitiative Leuchtturm ARD wäre ein gutes, den ÖRR rechtfertigendes 

Vorgehen gewesen, das Interview technisch von den Störungen befreit, mit einer kommen-

tierten Sequenz der Störung, auszustrahlen. 

Oder aber, nach der ungefilterten Ausstrahlung, eine prominent platzierte störungsfreie 

Wiederholung, gepaart mit öffentlicher Entschuldigung bei Interviewpartner und Bürgern. 

Das hätte wenigstens eine Fehlerkultur gezeigt und könnte der ÖRR-Verdrossenheit ent-

gegenwirken. 

Stattdessen arbeitet der ÖRR unbeirrt auf seine Selbstvernichtung hin.  

Kann eine Therapie noch helfen? 

Wir hoffen es! Und wir hoffen darauf, dass der ÖRR gute Argumente in Form guter 

journalistischer Arbeit bietet! 

Denn wir, die Bürgerinitiative Leuchtturm ARD, sind überzeugt, dass die Medien und ins-

besondere der ÖRR ein Schlüssel für eine aufgeklärte Gesellschaft sind.  

Kommen Sie ins Gespräch mit uns – zum Beispiel bei der nächsten Mahnwache am 

11.09.25 von 17:00 bis 18:00.  

 

Beste Grüße im Namen der Bürgerinitiative Leuchtturm ARD  

Cornelia Weituschat  cow@weiplan.de 05 11 / 59 06 68 60  

 


